
GrundeigenthumS Nebertraaungen. AÜGU n ERBRICH,Geo. P, Borst,
DcutWi ApitheK.

Für säumige Steuerzahler.

Der County.Schadmeister ist daran,
die vom Gesetze vorgeschriebenen noticcs
an säumige Steuerzahler auszuschicken.
Da? Gesetz schreibt vor, daß nach dem

rt 3

UütluiQtt Ufttnt für

cmiirorsi
Lager-- , Export- - und Flaschen - Mer !

- O f f tc e u n d Depot:
m. 220 ii. 222 Süd Delawarc Straße.

P i r 0tlt- k-

Wasch - Maschittc,
welche biS jetzt im Markte ist.

tzr Auf Probezeit zu babcn.

Tapeten,

BorWgc,
Ocltuchc,

in großer Auswahl und zu billigen Prei
fenbei .

SarlMöller,
161 (l Washington Str.

CHIIISTIAN KCEPPKR.

WVCös heMbW

vkWMVZ.' l Wstttterimiiaim
t?tachfolzer vo Hohl ä: KZpper.)

Engroskjandler in WhiskieS? Weinen.
tto. SS Oü Maryland OtraHe,

9

Will. HSolioror, üßent. Inciifina.ioli, lud.

WöNöchm
Neue imb ficöroudjtc

Kalblederkic Hcrrcn Kilops-Tchuhcftüh- cr S,
jetzt $.

250 Paar srauzösischc Kid - Knops-Schuh- e

zn 82.50 ; früherer Preis $4,
Kinderschuhe in cndloscr Auswahl zu 35c,

$1 und $1.25. :

Diese Waaren verdienen es, Ihre Zlufmerksamkelt zu
erregen.

HauShaliUttgS-Gegenstand- e aller CIrt.

NO. 8:Z OST WASHINGTON STRASSE, NO. 83
Indianapolis.

TeMche,
8noeGViSm - WVshMge ! Capital

Ro. 18 Oft Washmglon SIraßc.

eber, Kranich und Bnch Pianos.äs

ILltocD

WMschösG
10 Hage

Die Vsrzüglichkeit der Weber und der Kranich und Aach
Pianos ist von den höchsten musikalischen Autoritäten anerkannt und
die Nachfrage nach denselben vermehrt sich sortwährend, je mehr die
Vortresflichkeit dieser Instrumente bekannt wird.

- In Bezug auf Reinheit uud Zartheit deZ Tones, Dauerhastiz.
keit und Wohlklang übertreffen sie alle anderen amerikanischen und
europäischen Pianos.

Wir führen unser Geschäft mit geringen Kosten, haben keinen
Stadt-Agente- n angestellt und können daber billiger verkaufen als
andere Hauser.

SMIITIHI ANN NüXU)N,
$to. 68 Vkord Peuttsylvauka Straße, Indianapolis, Ind.

I. W. Gilbert, Geschäftssührcr. W. (r. ?ked, Clavierstimmer.

Wabreud der uachgen 10 Tage wlrd Jeder, der ein paar
Qchube kauft, welche mindestens 91. 80 kosten, einen

feinen Strohhut !

wx Geschenk erbalten.
Bedenket, daß wir garantiren, bessere Waaren zu

niedrigen Vreisen als irgend ein anderes Schnbgefchäft im

Rttepte tonten ach Vorschrift gefertigt.
Themikalien, Arzneien, ParfümnieWaaren,
Farben, Cigarren, und alle in'i vpotheknfach
einschlagende vriike?, zu den billigsten Preisen.

40 Oüb Meridian Straße.

Indianapolis, Ind., 14. Mai 1834.

Hi efiges.
CivilgandSreglsier.

V d n rtk n

(1 angesäurten Kamen sink di tel iJttir ode,
i Mutter.)

Charles ttiflner. ttaabe, 11. Mai.
Horsce OgleZby. Knabe, 10. Mai.
ZZrank Seibttt. Mädchtn. 11. Mai.
George Bradel. Mädchen. 11. Mai
John C. Teeter. Knabe. 11. Mai.
S. M. Grisfith' Mädchen. 13. Mai.

Heirathe.
ThoS. I. Cochran mit Emma Schilling.
I. v. Counstlman mit Mly Frommkyer.
Frank Bend mit Agnes Laughlin.
R.B. Dungan mit Mamie Niedlander.
Samuel Miller mit Elizadeth CvanS.

Xodeksüllt.
Harmann. 2 Jahre. 10. Mai. .

53n. W. MatchtS. 11. Mai.

tzy Scharlachfieblr 157 Fort Wann
Avenue.

Jeder spricht von den billigen
Waaren im 5 und 10 Cent Store.

. Perry E. Nolan klagte auf Schei

dung von Lizzie Nolan.
XZT Hemy VI. Buschmann hat seine

Bürgerpapiere herausgenommen.
Der löjähriüe Albert 0. Ward.

Sohn deZ Dr. Ward von Southport
wurde für irrsinnig erklärt.

SS" I. K. HuzheZ wurde gestern
Abend unter der Anklage dk? Diedstahl
und der Unlerschlagunz in die Jail ge
Neckt.

Wer verstorbenen ein Monument
errichten will, wende sich an Auaust Die
ner No. 243 Ost Washington Strafe.

jfey-- Daö Testament von Michael
Gallivan wuroe registrirt. Die Wittwe

Mary Gallivan ist Universalerbin und
TestamentSvollstreckerin.

. tQT ES wird darüber geklagt, datz die

Weflfleld Gravel SZoad sich in Zo schlich,
tem Znstande befindet, so da Wagen
dieselbe kaum zu passiren vermögen.

tL5-- Alfred E. Ballweg, der bisher
eine -- Wasfenhandluna führte, hat ein

Assignment gemacht. Smith H. MeyerS
istAssignee.

T Die Journal Company von Fort
Wayne liek sich mit $0.000 Capital in
fslrtinrlrui 'Smerf lAesellickast ist., in

m, f V ' x - i i -

Fort Wayne eine tägliche demokratische

Zeitung zu publiziren.

kS" Der Receiver der zerkcachten
Centralbank hat Hoffnung, auS der Masse
noch eine weitere Dividende von 10 Pro
zent für die Gläubiger herausschlagen
zü können. BiZ jetzt had:n die Glanbi
ger 75 Prozent erhallen.

t& Die Liichendestatter haben be

schlössen, den Zoll süc oie Landstrnke
nach Crown Hill nur für den Leichenwa-ge- n

und für Ku.jchen. welche sie stellen,

zu bezahlen. Für Privalkutschen .rnufc

er Zoll von derca Eigenthümern bezahlt
werden.

Morgen Abend findet in dem Lo
kale Vio. 133 Ost Washington Straße die

WirtschaftSeröffnung des Professor
Openshaw statt. DaS Lokal ist voll-ständ- ig

renovirt und steht üukerst freund
lich und einladend auS. Gelegentlich der
Eröffnung morgen Abend qiedtS natür.
lich nur den besten Stoff und einen
extrafeinen Lunch. Die fünf musikalisch

gebildeten Kinder des Prof. Openshaw
werden die Gäste durch musikalische Bor
träge erfreuen, und schon um dessent
willen allein, lohnt es sich, die Wirtschaft
zu besuchen. Also morgen Abend !

DaS kleine Sühnchen von Frau
Nellie Long Ecke der Mississippi und

Washington Ste. wohnhaft, fiel gestern
über eine zerbrochene Flasche und trat sich

ein Stück de? Glases in den Fuß. DaS
Kind hat in Folge dessen den Kinnbacken'

kramps und wird wahrscheinlich sterben.

tzy Heft 5 der ausgezeichneten Zeit
fchrift Dir neue Zeit- - ist soeben erschie

cn, und durch Carl Pingpank No. 7

Süd' Alabama Strafe zu beziehen. Ju
derselben Buchhandlung ist die 01. Lie-

ferung von der Grethe'S Werken einge
troffen.

Wir berichteten gestern, daö Jodn
Pugh in dem Augenblicke verhaftetwurde.
a!S er ein unnennbares Verbrechen an
einem kleinen Mädchen zubegehen beab.

stchtigte. Nachträglich erfahren wir. daß
das Scheusal erst kürzlich wegen eines

ähnlichen Vergehens verhaftet, aber wegen

Mangel an Beweisen wieder freigelassen
rzurde. Der Bursche ist 28 Jahre alt und

verheirathet. Der Vater desselben hatte
van der Verhaftung seine? Sohnes gehört
und kam gestern Nacht ins StationShauS
um ihn zu sehen. AlS man dem alten
Manne. daS Vergehen, deffen fein ohn

beschuldigt ist. mittheilt:, verließ er mit

Thränen in den Augen die Polizei
ftation und sagte, daß er nunmehr seinen

Jungen nicht zu sehen wünsche. .

Stoughton Fletcher anTheod.Sewell.
Lot 13. Outlot 172. .ZL000.

Honora Buckley an Henry W. RogerZ,
Lot 6, Nordyke'Z Add. $m

Arthur Gillet an Amalia G. Crast.
Lot 18, Sq. 8. Hubbard'S Add. 5155.

Cilizen'S Nat. Bank an ChS. S.
Wright. Lot Ilund 15, Sq. 25 in John
son'S HeirS Sub. $100.

ChS. Hawthorn an Zach. P. Keller,
Lot 21, Fletcher'S Sub., Out!.. 9t ::.
$3500.

Mary Danley an Mary BowerS, Lot
2, Block 17. Johnson'S Add. $833 33.

Nichole.S McCarty an Catherine White
Lot 30, Outl. 120. $400.

MerchantS National Bank an George
Hust. LotS 5, 6 und Theil von 7. North.
rop & Houston'S Add. $2000.

Jacob Sourwine an George K. Hör
naday. Lot 25, HoSbrook. ' $7S0. ;.

Wm. Johnson an Huldaf .A.'Metlen
5X Acker in See. 26,' T. 16. N. 3. O.
$400.

ThameS Loan Trust Co. an.Hiram
Seibert, Lot 4. Sq. 2 in Hubbard'S S.
O. Add. $1800.

A. L. Roach an AanBuren Stiarwalt,
Lots 4 und o, Vlock C in Nord Jndiana
polis. - $100Q.

Elizabeth Talbott an Harvkv M. Ohr,
Lst 140 in Talboli'S Subd. $800.

Susan McKernan an Alb. McGregvly
Lot 3, Sq. 31 $1750.

Männerchor- -

Am Donnerstag, den 22. dö. und am

Freiltag,den 23. führt der'Männerchor
in Dickson's Opernhaus die OperMartha
auf. ES ist gar nicht zu zweifeln, daß
die Vorstellungen sehr gut ausfallen
melden, denn 'Chor und Solisten haben
fleißig studirt. Wir brauchen wohl kaum

zusagen, daß ein Gesangverein, welcher

im Standeist, ganze Opern aufzuführen,
sich weit über da? Maß des Gewöhnlichen

hebt, und von Seiten des Publikums
deshalb auch außergewöhnliche Anerken-

nung verdient Am Samstag, den 23 dS.

wird die im vorigen Jahre ausgeführte
Oper Stradella wiederholt.

Der kleine Stadtberold.

Herr NicolaS Hanfon. der Mundschenk
bei Herrn Jsemann befindet sich aus der
Krankenliste.

Dr. E. S. Elder ist gestern Abend von

Washington hieher zurückgekehrt.
Dr. Daniel Thompson, der Sohn deö

Dr. I L. Thompson beabsichtigt dem

nächst eine medizinische Lehranstalt in
Wien zu besuchen.

ö-- Die kleine Belle Holly wird seit

gestern Abend von ihrem elterlichen Hause,
No. 297 Ost Nett York Straße vermißt.

Frau Cannon. eine Frau im
Alter von 72 Jahren ist seit vorgestern
auS ihrer Wohnung in Maywood ver

schwunden.

tS William McNimmtly wurde
heute Mittag verhaftet, weil er während
er im Brunswick Hotel als Hausknecht
angestellt war, daselbst eine Reisetasche

gestohlen hat.
LewiS Rudaiell der klst kürzlich

auf gutes Betragen aus cer BessaungS'
anstatt entlassen wurde, kam gesternAbend
in die Wohnung von Jeff. Dillard No.
197 West Washington Straße und be

droh'e Frau Dillard, die allein zu Hause
war. mit einem Rasirmefier. Die Frau
rief um Hilfe und Dillard wurde ver

haftet.

tzJ" Als Beweis für das ganz befon
dere Bestreben der Tribüne" ihren Lesern

stets die neuesten Lokalereigniste mitzu
theilen, dient gewiß der Umstand, daß die

.Tribüne" gestern daS einzige Blatt war,
welches Mittheilung von dem Selbst
Mordversuche Orr'S und der Verhaftung
des Scheusal Pugh machte. Selbst die

sonst gut unterrichtete .Newö" hatte
Nichts davon.

Grabsteine und alle in daS Bild
hauerfach einschlagende Arbeiten bei Au
gust Diener' No. 243 Ost Washington
Straße.

es-D-ie Schuhhändler an der West

Washington .Straße liegen sich noch
immer in den Haaren. Die Nochester

Schuh'Co. ist ihrem Nachbarn Maloney
ein Dorn im Auge, und derselbe hat
Klage erhoben, angeblich weil ste durch

Kisten den Seitenweg versperrt. Die
Rochester Schuh. Co. sollte daraufhin
ihre vor dem Laden ausgestellten Schuhe
und Stiefel entfernen, sie hat jedoch da
gegen appellirt.

rZ-- Folgende Personen haben sich

gestern im Bundesgericht der Falsch
müvzerei schuldig bekannt : John
Thompson, John Wilson, John King,
Robert Celley alias ChaS. Hudson, Ja
m:5 Coleman, John Sprague und .Ja
meS Hart. Wm. . I.. Warthen hat sich

der Verletzung des PostgesstzeS schuldig
bekannt. Die der Falschmünzerei ange
klagten Wm. Ä, Teal, Andrew M.
DaviS und Brazil Alley, sowie der der

Unterschlagung angeklagte AmoZ Jocum
bekannten sich nicht schuldig und wollen
eS auf einen Prozeß ankommen lasten.

tT Der St.' Louifer Base Ball
Spieler Tom DeaSley trank sich gestern

.Nachmittag einen Rausch an und insul
tirte vor dem BateS House einige vorüber
gehende Damen. Ein Polizist wurde

gerufen und DeaSley mußte in? Sla
tionöhauS spazieren, von wo er gegen
Bürgschaft deS Club Managers entlasten
wurde. Da die Damen nicht in'S Pol!
zeigericht kommen wollten, kam DeaSley
ohne Strafe davon. Dagegen wird ihm
der Manager, der ibn kürzlich schon

uegen eine? Rausches eine Strafe von
$100 auferlegte, nicht so leichten Kaufe
entkommen lasten.

Westen zu verkamen.
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Store

Light

Wmb

Gas - Maschiileu !

von )g Pferdekraft aufwärts.

ERICSSON'S
ii Hew Caloiic" Pump iVlaschine,

Kas-Hefcn- !

Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver-kau- f

in der Office der

Indianapolis
Gas Light & CokoCo.

49 Süd F,nnsukanZa Slr.
WWir derkauscn nur an Sas.Consumenten

' ?ko. o
e Süd Meridianstr.

unserer P reise:
Spitzendorhänge, werth Zl.öozu llt
SpitzenvoihäNZe, werth zu $1.50
SpiKenvorhanze....... werth $8,00 zu

3. Montag im April der Schatzmeister
von jedem säumigen Steuerzahler die
Steuern verlangen soll und daß er dafür
25 Cents berechnen darf. Da aber Be
amte es immer verstehen, allerhand Ge
setzespunkte zusammenzuziehen und km

ihren Gunsten auszulegen, so werden
auS diesen 25 Cents 80 Cents. Außer
dem erfolgt ein Zuschlag von 10 Prozent.
wenn die Steuern nicht rechtzeitig bezahlt
werden und wenn ste nicht vor dem 1.
November bezahlt werden, erfolgt ein
weiterer Zuschlag von sechs Prozent. ,

Man wird also gut thun, die rück

ständigen Steuern baldmöglichst zu be
zahlen.

In Verbindung damit wollen wir er
wähnen.daß eine Nefsrm unseres Steuer
wefenS sehr nothwendig wäre, besonders
so weit es die Stcuerpjlicht fiimern Leute
trifft. Ein kleines Vermögen bis zu
emer gewissen Summe sollte immer steuer
frei sein und eS ist nicht recht, daß die
arme Wittwe und der Arbeiter, welchk?
ein kleines Häuschen hat. im Verhältniß
ebensoviel Steuer zahlt, - als der Mit- -

lionär. der in einem Palaste wohnt. Aus
eine Reform des SteuerwesenS durch die

Legislatur sollte gedrungen werden.

Unfreundliche Nachbaren.

Frau Emma Schuld, die am Ende der
Shelby Straße wohnt, wurde gestern
Abend auf Befehl der Grand Jury unter
der Anklage der bösartigen Schädigung
fremden Eigenthums verhaftet. Die
Frau steht nicht auf dem freundschaftlich
sten Fuße mit ihren Nachbarn und die

Streitigkeiten nehmen gar kein Ende.
Nun erceigntte eS sich kürzlich daß die

Kühe in jener Nachbarschaft vermittelst
Bleiweiß, das auf den Weg gestreut war,
vergiftet wurden und der Verdacht. daS
Gift gelegt zu haben, siel auf Frau
Schultz.

Die Angeklagte stellte Bürgschaft für
ihr Erscheinen zum Projlsse. Sie pro
testirt energisch gegen die Beschuldigung
und sagt daß ihreNachbarn ihr daS Leben
zur Holle machen.

in Stiftungsfest.
Dle Damensektion dcs Sozialen Turn-Verei- ns

begeht morgen Abend ihr Stif
tungsfest in der Turnhalle. Die Piäst.
dcntin des Vereins wird bei dieser

Gelegenheit eine Rede halten und ferner
stehen Gesang? und deklamotorifche
Vortrage auf dem' Programm. Den
Vorträgen folgt ein Commers und die

Vorbereitungen, welche die Damen treffen,
find derart, daß man vergnügte Stunden
,n Aussicht stellen kann. Die Mitglieder
deS Sozialen TurnrereinS und die des
FeidenkervereinS und deren Damen find
speziell zu dem Feste eingeladen, und man
erwartet eine recht rege Theilnahme.

NuS den cZertchtShösen.

S uve rlor Court.
Samuel M. Bruc: u. A. gegen John

W. Chamb:rö u. A. BefitzrcchtS

klage. Entscheidung zu Gunsten der

Kläger.
Eduard I. Armstrong u. Ä. ggen

Charles F. Bein. Notenklage. Zurück
gezogen.

Aldttk I.' Fletcher geaen Wm. G.
Munson. BesttzrechiSklage. Urtheil tz150

Ingram Flet.her gegen Emma C.
Thurston u. A. BesitzrechtSklage. Urtheil
$700.

Charles Bein u. A. gegen Sterling R.
Höhlt u.A. Zurückgezogen.

C r i m i n a l g e r i ch.t.
Morris Thompson wurde wegen Ein

brach? zu 2 Jahren verurtheilt.
John Martin, desselben Vergehens

angeklagt; in Verhandlung.
Anna Golden, des Diebstahls schuldig

befunden, wurde auf gute? Betragen frei
gelassen. . .

Albert Dowden. der Einbrecher, wird
in die Besserungsanstalt geschickt.

Okavors'Sourt

LiwiS Ruasell, der Taugenichts, des
sen wir an anderer Stelle erwähnen,
wurde bestrast und wird in die Beste-rungLanst- alt

geschickt.

Peter March, ein siebenjähriger Drei
käsehcch, war angeklagt, auf dem Union
Depot geschimpft und geflucht zu haben.
Mußte eine lange Strafpredigt mit arm
hören.

John A. Pugh wurde unter der An
klage, einen NolhzuchtSversuch verübt zu
haben, der Grand Jury überwiesen. Die
Zeugenaussagen waren sehr gravirender
Art und die Erbitterung gegen den
Strolch ist eine allgemeine.

Eine Karte.
An Alle, welche an Folgen von Jugend

fünden, nervöser Schwäche, frühem Ver
fall. Verlust der Manneökraft :c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept da?
ste kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
von einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt adrefsirteö Couvert an
RtY. Joseph T. Jnman, Station !.,New York City.

Der . Metzgerverein veranstaltet
am 25. Mai ein Familien-Picnl- c im

j Garfield Park.

ti a n Vi:i li n -
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Washington Straße.

MI. ff
IWS lildisonBUFFÄLO SIOE STORE,

No. 6 Ost Washington Straße.

CHRISTIAN WATERMAN.

&vUemnQ
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und
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Electric Light Soap.
PrSparirt nach einer gänjttch nenen Methode.

unschädlichen Etossen zusammengesetzt; voll
ständig unschädlich für die Wische; reinigt ohn
Reiben.

Electric Soap Manufacturing Co.,

Fabrikanten der .Tlctric Light Soap.-
-

Uo. 200 Qnd Illinois Str.,
South und Edd? Straße.

Jdlcknapos.ik, Ind.
hab in alle Oroceriek.

G.!nSelshrns'
ttkocZLkr.

17 Pfund hellbrauner Zucker tzl.vo. .

2 Kannen beste Psirsiche zu 85 Ceutk.

SingemachteBohaen p Düchse 10 Ctß.
Brombeeren und Erdbeeren per Buchse 10 Cent.

O. XCuololaliau
vto. 277 Vord VoSle Straße.

ALEX, HETZGER'8
. Odd FellowS Halle. 2. Stockwerk,

Seneralgtntur der größten und sichersten

Feuer - Versicherungs Gesellschaften

a und Lerkauf on Srundeigenthum. '

Echifsischeine für alle deutsch und englische Linien.
Einziehen von Srbschlftkn in eUtn Theils n Ifutsch

landlund terVchVttj.
Anfertigung von Vollmachten.

n und Lerlkihen von Aapitatien.
SeldAujah:ungen ndWechsel nach allen Theilen

Europas.

Brenten bis Indianapolis

$mtm rcduzirt.

Der Unterzeichnete Hat nnn.iu Hiesiger Ttadt und zwar No. 21 Süd Meridian
Straße, eine Hermanente Qssice errichtet. Dadurch sind wir im Stande, Leuten welche
außerhalb der Stadt wohnen, und welche sich in Bezug aus Gründung vsn Compagnien, so-w- ie

in Bezug aus die Kosten der Errichtnuz, sowie der Dynamg.Maschinen :c. zu informiren
wünschen, indem sie sich,'sei tl schriftlich oder mündlich, an uns wksdcn,die gewünschte Aukkunst
zn qebeu. Kataloge werden prompt zugestellt. .

. CK-- JSmi. "W. GPyUcöi-- , Agent,
Offfce, Nv: 21 Soutb Meridinu Straße,

I u cl i (i n a p o 1 i I n (1.

SOoche. Gtisfel.
The Boston Shoe Company

No. 37 st WasHinaton Straße,

Im 5 und 10 Cent Store, No. 11
West Washington Strafe, wird deutsch
gesprochen. .

Sr Liberty Hiue, über dessen Ver!
Haftung in Voungstown wir gestern be

richteten ist gestern Nacht van Cleveland
O. hier eingetroffen. 6r war in Beglei
tung des BundeSbeamten John Odell
wurde aber nicht wie ein gewöhnlicher
Verbrecher in die Jail gesteckt, sondern
nahm Quartier im BateS House und wird
dort von einem Beamten bew.rcht. Sein
Vater. John L. Blue kam noch spZt am
Abend hier an und erklärte sich bereit, die

Bürgschaft welche auf $5,000 festgesetzt

ist. zu stellen. Der Genosse Blue's. B.
E. Gardner, alias Gordon. soll sich nach

Florida begeben haben. Blue sagt, daß
er sehr überrascht sei, und eine Berhaf-tun- g

nicht erwartet habe. Er war bisher
als Reifender für ein Philadelphia HauS

thStig und scheint die ganze Sache mit

gutem Humor aufzunehmen.

Der deutsche Bildhauer August
Diener No. 243 Ost Washington Str.
liefert die schönsten Monumente aller
Art.

Zu den besten Feuer Verflche

rungS Gesellschaften deS Westens gehört
unbedingt die .Franllin" von Jndiana
pollS. Ihr Vermögen beträgt 5320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National" von Milwaukee, Ver
mögen. $1.007.193.92 und die .German
American- - von New York, deren Vermö
gen über $3.094.029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association of
London Vermögen $1.000,000 urt) die
.Hanover of New Vork" mit einem Ver
flögen von $2.700.000. Die .Franklin"
ist na aentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten hat, sondern
weil auker den regelmSfeigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er
folgt. Herr Herman T. Brandt,
ist Agent für die hiesige Stadt und Um.
gegend.

Reisetaschen, Körbe, Fischgc- -

ratbe, Mundharmonikas,
ZiebbarmouikaS, Biolinsai- -

ten, Lunchkörbk, Vogel-kastg- e,

Kinderwagen, und
Kinderstüble,

-- empfehlen

S2feyes?.0ö.
22) ntiD öl --

West Washington Straßr.

August lai,
3 Oüd Illinois Qtr.

, W. Wövils
MsfflH-KssS'S- N

Ko. 315 NassachnsettS venne.

5risckel entti SftifA iu iS,r pifB U 1" " Aj 'Sute Bfirfte, Scheine s ch ma lz,
Jndev ich meinen Freunden und SSnnern gute

Bedienuug garantire, bitt ich um geneigten Ru
lprucb.

uftrSa können per Telephon ertheilt ekden,
und alle Bestellungen werden xromrt besorgt. ,

chtungvollft
H!t1rurili1 DIotz.

Court House

NsM)-M- M

von

Rudolph Böttcher
Zls. 147 gtt MasgingtonSr.

lZMschös 'Mmpei GeschM l
Herren- - und Knaben-Kleide- r!

Heute, mit immer, die größte AuS vahl zu den billigsten aber festen Preisen im

in n VisTfYm

von

w
Jaerman lartens

Nachstehend einige
Nag'Earprtt,... . . werth 40c ju 25 Cents.
Ganz Wolle,.... .... werth 7öe zu 4h Cents.

Jagrain,.. werth 22e zu 1 Cents.

i' m II iixJL JJLl&S J vJ

Ho5 unb 7 West


